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Hallijhes IJaqeblatt.

Fortjesung des Hallijden pofriot. Wodjenblatts sur Bejorderung gemeinniigiger
Kenutnifie und wohlthitiger Swede.
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K 36. Sonnabend den 12. Februar, 1859,
@hronik der SJtadt FHalle.

Sn @cmdﬁbeit bes § 18 unferer Statuten bringen wic Die vorgefdriebene jabhrlidye Nadhweifung
pes Gejthditsverfebrs unferer Spatafie (WMittelfirage RNr. 6) vom Sabre 1838 in Nadfolgendem Fur
Senntnif des Publifums.

S35 =2 | 53| 53 2
- == 2 | == Beftande Gemeinmiine B »
g3 = |24 |E s ber @pataifen: Fonds emeinmigige Beriendungen |
S22 Ps | g5 |22 i ¢= Ackion = der Ueberfchiifie im Jahve 1858 in Gemdfbeit
BBE| 35 | 5a |B9F LU 1858 bes §. 12 ber Statuten
2| &c | Be s am Sdluffe des Jahres 5
29 s = V)
Thir. || Thie Fhir. | Ehie. || hiv.  [Sgre| Bf. |[EbTe. |Spr.
| | ’ 1/
315,168 145,710!'147,688 313,190Ea, Disponible Beftdnde . | 22,769| 21|— [la. an bie Kinderbewahranftalt I . | 100} —
auf | auf |[b. SypotheEen mit pupillaz b. an bie Kindberbewabhranftalt IL . | 50| —
4257 10,090 rifcher Sicherheit und Darz ¢. an bie Armenz und Kranfenpflege =
Sdyeine. Scheine| lehne gegen Fauftpfand refp. 7 Unffalt i B s AP0
Blrgidhaft . . . . o 274,075 —| —{d. an bden Fond zur Griindung cines)
¢. Gavantivte Terthpapiere | Dienftooten = Hospitals v A 2100f =
‘ mit  pupillavifcher Sidhers| - e. an die Landesftiftung Nationalbank,|
| B . 63,670_:_—:r (f&rfﬁuungégag)(u%g 3,%@pec,:%@tift.“ 179 —
—— 1362514 21| —||+ fur polijeiliche Secte zur efeitiz|
i Malsmmen : ! gung von Biirgecfteigshinderniffen | o0 =—
1 . Beitrag sur Herftellung von Trot:|
| Bemerfung, Unter der Po? toiven in bief. Stadt . . . . | 500 —
[ I fition sub b. befinden fich| h. an laufenden Unterftiibungen fiiv
1 bie ben beiden Biefigen Kinz| alte treue Dienftboten . . . . | 221 —
\ derberwahranftalten und der i, an die Spar- Sefellfchaft f. dvmere]
' Armen= u. Kcanfenpflege = i ST s e Sy (R0 E—
| Unftalt unverginslich fik. an den BVerein  gur Bejchaffung|
i geliehenen Hypothek - Capiz |l yoohlfeiler Winterbediirfniffe . . ‘ 20iF—
‘ ‘; tale von zufammen 6250 l. an ben Gparverein bder Borftadt)
e, Sl #5911 B Rl
m. Beitrag zur Handel- Stiftung i
| Bilitie & - e il O 4 SN
1 Summa |J'TE«} 10
I

Halle, den 7. Februar 1859, Der Vorftand dee Sparka[{rn-@c{rﬂfdyaﬂ:
Rummel, Wudperer. Schlunk.




Perfonalnadyridht.

Der Kreisgerichtsfecretaiv Sdhare beging am
10. Februav c. die Feier feiner funfzigidhrigen Dienits
laufbabn. ~ Gine Deputation feiner Amtdgenofjen
ftellte fih nady vovaufgegangener Begrlifung durd)
etnen. Worgengefang in der Wobnung ded Jubilars
ein, um Ddemfelben unter den berzlidyften Glicdwiin-
fhen einen filbernen Pofal als Feft- und Ghrenge-
fhent Fu diberveihen. — Bon bochiter Stelle ift
ibnt in Anerfennung fetner langjdhrigen wund treuen
Dienjte der Titel ald Caugleirath betgefegt worben,
mit weldyer exfrenliden Wittheilung der SJubifar
Dami in dem Kreidgericht felbft Namend des Apypel-
lationdgerid)t8 und der biefigen Juftizbehorde durd)
den Director vow Hornemann fbereafdht wurde.

Il Kinderbewaly - Anftalt.

Sm Laufe ded vorigen Jahres empfingen wir
wefentlid) audy jur Weihnadytdbefheerung folgende
Gefdenfe: 25 €. Handtiicherseug vou Frau R
1 F. von Ungen.; 1 FZ, um Kinder mit Kaffee
und Gemmel gu erfrewen, von MWad. P.; 18 GLL.
Bettyeng von Fraw Dr. .5 3/, & Wolle wnd 12
Puppenbilge m. Kopfen v. Wad. H.; 2 getr. Kinders
fleider w. 1 Pac Puppenzeug von Fr. P. S.; 421/,
GIll. blaugedeuctted Zeug von Hin, Gebr. .5 etne
Parthie Spiclzeng, 12 Puppenbilge mit Kopfen
und eine Schantel vou Hrn. R.; 4 F von Bl
3.5 20 6. ®ingbam, 11 Tajchentiicher, 2 Refter
Bardpent und 1 Reft blawe Leinwand von Hrn. Nk
6 Snabenfittel angufertigen von Fr. . B.; 6 Hals-
tiidyer, 17 G. Kattun und 10 G. balbwollenes Jeug
von Hru. P.; 2. T, 6 S von Fv. P. S.; 5 T
bon Hri. R R. H.5 1 A von Mad. O.; 1 %,
6 P. wollene Stelimpfe wnd 4 6. Kleidergeug von
gt B. F.; 2 Miaddenfleider, 6 Haldtiider und
1 7. von Fv. B. M5 2 7 von M. K.; 1 .
ud 1 Pidden getragene Saden von Fr. Dir, S

1 7. von §r. Dr. H.; 3 &, 18 B. wollene
Striimpfe uud 1'/, Dug. grofie Haldtider von Jr.
b. ®.; 4 G Gingbam, 2 Shawls und 5 Sg7 von

Hrn. B.; 10 %2 von Fr. v. B.; 15 Iz von Hru.
Dr. .5 10 %= von Mad. M.; 3 P. Etritmpfe,
2 Odjivgen und 2 fleine Haldtiicher von . B.
RM5 A5 Sz von lngen.; 1° F von gr. 6.
R Zh. 3 2 watticte Rindermiigen wd 1 P. gehids
delte Hojentriger von Fr. A &; 15 B~ vou ln-
gen.y 15 Sz und 2 P. Steimpfe von 9. Grp

2 Zg. von lUngen.; 58 Honigfudhen von Hrn. N.;
1 Kittel, 1 Jade und 2 P. Strifmpfe vou Jr. G.
R H.5 1 & Wole von Hin. & S.; 24 Weden
uud 24 Honigfudhen von Wngen.; 5 %~ von Uns
gen.; 1 Kocbchen Aepfel von Mad. G.

BWiv fagen Ddafiic unfern . verbindlihften Dant
und bitten aud) fernmer in Qicbe unferer Aniftalt al
gedenfen. Der BVorftand.

faniglidy Preufiifhe Klaffen - Lotterie.

Bei Dder beute beendigten Jiebung bder 2.
Rlaffe 119. SKbniglider  Klaffen - Lotterie fiel 1
Gewinn ju 600 Thiv. auf Nr. 29 347; 1 Gewinn
3u 200 Thlr. auf Ne. 33,452 uud 2 Gewinne ju
100 ZThir. auf Nr. 3878 und 48,897.

Berlin, den 10. Februar 1859.

Koniglidhe General: Lottevie: Divection.

Derausgegeben im Namen der Armendirection
von Dr. Gehftein.

Befanntmadyungen.

Bergeidnif
Der in Der Stadtverordneten-Sigung am
14, Febr. c. gu verbandelnden Sadyen,
AUnfang 4 hr.
Ocffentlide Sibung.
1) Bewilligung der Mebhrfoften fiie den Kanal in
der Klausftrage.
2) Grbobung cined Gtatstitels.
3) Bewilligung der Mebrfoften fite Abpup  der
inuern Rdume ded Nathhaufes.
4) Bewilligung Ddes Koftenbeitrags jur Plaftes
rung der Konigs s und Frandensdfirafe.
Der Borfteher der Stadtverordneten

* Fritid.
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Befauntmadhung.

Der Durdygang durd) den Waifenbausgarten
pon der Neuen Promenade nad berlﬁbmgéytrasg ift
porfdufig nur ur ‘)1uéfﬁ_{_yrung Dejtimumter 52[rtye1tcn
gedffuet, nidt aber gur dffentlichen Pafjage beftimmt,

8 wird demjujolge, fowie im Jntevefje des
Gtenerfigcus und der Frande’jhen Stiftungen Ddie
Benupung dicfed Durdganges dem Publicum bid
auf TWeitered Dei Strafe verboten.

Halle, den 9. Februar 1859. :

Der Konigliche Polizei: Diveetor
o Bl

follen die gum Grunditid des 1111te1~3eic91netcn geho-
rigen Aedfer an Ovt und Stelle meiftbictend vew:
Banft oder verpachtet werden, unter den gleid)s
seitig u erdffuenden Bedingungen.
Weinberg bei Halle, den 10. Februar 1859.
v. Bofje.

Havanna: Honig
in befaunter vorgiiglicher Qualité im Gangen und
Gingelnen billigft Dbei
Leop. Kiibling,
qrofie Gteinftrage Ne. 73, Marft Ne. 15.

163 —

Stroh- und Bordiwenhitte in jedem
Genré werden Fum Modernifiven, Wa-
jchen 1'mb garben nady Berlin gejdhickt
und wie befannt febr fhon guritcgeliefert
von Marie Becher,

Bup- . Modegejdait, Leipgigerfrr. 95.

Etrobbiite werden gewafden und umgendht
_,v,,,__%*rﬁ,bﬁﬁf,“gi RNe. 16, eine Treppe.

Ulte Dachziegel werden zu faufen gefucht Weins
AR B 89, o o0, o SR

500 Tbhlr. werden jum 1. April c. auf fidhere
Hypothel zu cediven gefudt
groge Ulridysftrage Nr. 39, 1 Tr. hod.

Gine Dame will zu ibrem Wergniigen einige
miiige Stunden Dded Taged verwenden, jungen
Madchen vou anftandigen Eltern Untervicht in allen
weiblichen Arbeiten (fowie Reidarbeiten) ju ertbeilen,
Das Nibere bicvitber ift bei Madane Schrider,
fl. Ulvidhsftrafe Nr. 26 im Hofe vecdhtd ju erfragen.

Gin gewandter Kellmevburvfche wird fofort
gefucht.  Ndberes Ddurdh den Sefretaiv Kleift,
Sdmeerftrage Nre. 16.

Taglich gute Speife:KRartof:
felu, die Mette 1 Sqr.,
NMathbbausgafle Nr. 4

Gehr meblreidye blaue Syeifefartoffeln im Gan-
gen und Gingelmen i verfaufen gr. Ulrichéftr. 28.

Cin Wispel Futtevfartoffeln ift zu verfaufen

PMarienbibliothef im Keller.

Hiilfenfritdyte, fhon weid) fochend, verfaufe ich
Bohnen, a Quart 2 %~ 3 4., Grbfen, a Quart
2 Sgr 9 4, Lnjen, & Quart 3 B~

Sried. Badhmann, qr. Ulridhsfte. Ne. 52.

€8 find mebreve Kleidungsftice fiie ftarfe Hers
ren preidwidiq zu verfaufen. Audy find Ddafelbft
gutfodhende Hitlfenfeiichte, Hafer, Gerfte und Wi-
dengerjte, g verfaufen. G ift auch alle Tage
gute, frifbe Mildy gu Haben bei dem Mkler
Edhaaf, Nenftadt Nr. 1.

Gang fetted Rindfleijh, a & 3 7=, ddte
Lende 4'(, o=, Kalbfleijdy 2!/, S, a Keule 16 &,
~§)annpclﬂeucb 3!, %~ Rittergaffe Nr. 3.

Gin Sobn achtbarer Gltern, mit Den udthigen
Sdulfenntniffen verfeben, findet jum 1. April ald
Lebrling unter aunehmbaren Bedinguugen eine Stelle
bei Hobert Ebecke,

Hofconditor tn Deffau

Gin ehrlicher, gewandter Burfdye fann u Oftern
in Die Lebre treten bei Ferd. Grabotv, Korbs
madyermeifter, Eleine Klausdftrafe Ne. 9.

Gin WMidden zu Haudarbeit wird fofort u
miethen gefudht. SBu erfragen Schmeerftrafe 32.

Gin tn Dder RKiidhe erfabrened Middyen mit
durchaus guten Seugniffen findet jum 1. April einen
quten Dienft. Wo? Fu erfragen in d. Gyp. d. Bl

Gin acbettfamed IMidden von audwdrtd wird
gum 1. Marg oder April gejudht

grofie lridy8ftrage MNr. 47, 3 Tveppen.

Gin acbeitfames IMdadchen mit gquten Jeugnif
fer wird zum 1. April gefudht Frandensplas Nr. 4.

Gin Bodenraum, in der Nibe des WMarftes,
wird ju miethen gefud)t von

Friedmann & Co., Lipziger Strafe 110.

Torfs Verfanf, im Gangen wid eingeln, bilig
u_baben groge Braubhausgafje Nr. 28.

Gutgeard. Sdyrotenfhube u. Sticfeln  Kubgafie 5.

8wei gut wdblivte Jimmer mit 2 —3 Kam-
mern werden baldigft gefudht. Offerten in der Gy
pedition D. B, sub M. niedergulegen.
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Wique-, Stroh- und alle Vorditeen: Hiife

e WSajche und VBleiche nach Werlin werden angenomnien, jouber und prompt juriidgelicfert

durd)

Palmira Barth, gr. Slaugjrage Nr, 4.

Gummifdube reparivt daucrhaft B. Molte, Shubmadjermeifter, gr. Ulridhsfirafe Nr. 54

WS- Gummifcdube reparict am dauerhafteften und billigften Wolff, grofe Steinftrage Nr. 73.

Gine freundliche und bequeme Wobhnung, Stube
und Kammer in einer frequenten Strage tm it
telpunfte Der Stadt witd fliv einen etngelnien Hervn
gefupt.  Offerten unter Z. X. in d. Gyped. d. Bl
 Die Gaytwirtbychaft und der damit vers
pundene Syandel ,, v Stadt Halle

in %aﬁenbvrf ift sum 1. Mai anderweit gu
verpadyten; convenirendenfal8 bin ich auch nidt
abgencigt das Grvundftiid mit 1/; Anzablung gu vers
Faufen. Carl Brodforb.

Gine Wobmung von 2 Stuben, aud) getrennt,
an cingefne $Herven i vermiethen und 1. April ju
bejiehen aflter Warft Nv. 34

Gin freundliches Logis, 4 St., 5 - 6 K und
Bubehdr, ift fiix 80 J. Oftern gu begiehen bet

£ Kebfe, v. 0. Shifferthor Nr. 8 w. 9.

Gin Logis, Bel-Ctage, fiiv einen eingelnen
Herrit obme Mbbel ift fofort ju vermicthen und
gleich qu bezichen Reipjiger Strafze r. 85.

Piehree Adrefaettel, auf den Namen Fonas
audgeftellt, find verforen wu. erhdlt der ehrl. Finder
eine qute Belohnung Sdymeerjir. 23, im Hof 1 T,

Gonntag den 13. d. WM. Nadymittag 34/, Ubhr
Appell ded 3. und 4. Fuges Dder Gefpann:Com-
pagnie im Glaudhaifden Sdyiefgraben.

ADd. Kivdhner, Hauptmann.

Die Mitglieder der Schneider - Sterbefaffe wers
den hiermit zu Wontag ald den 14. Februar Nady
mittag 4 Ubr zu Heren Mauchfupp auf dem
Rathsfeller zu einer Generalverfammiung cingeladen,

Tagedordnung : Wahl eined Renbanten.

Hm gablreiche Bethetligung bittet
Der Worftand.

Gammtliche Witglieder der biefigen Fleifdyer-
Reidjentaffe werden ur Feftftellung mnemer RLeidyens
faffen -Statuten - hiermit Donnnerftag -den 17. D
M. Nadym. 3 Ubr auf dem , Liihlen Brunuen’ Fu
einer anferordentlichen Berfamminng eingeladen.

Halle, den 11, Februar 1859.

Der BVorftand.

NRiimpler’s Neftauration
am Markt
Heute, Sonnabend, VSurfifeit.

Biijhdorf bei Halle.
Gonntag den 13. ladet zum Harfen Concert,
gegebent von Den Gefchwiftern Geidler, und frifdyen
Piannfuchen freundlidy ein 8. Lebmann.

Herzlidhen Dant fiix den geftern empfangenen
Brief. © Der Jubalt foll gewiffenbaft erfiillt werden.
Nunde.

Generval: Werfammiung.

PMontaq den 14, Febvuar Nadymittag 3 Ubhr
werden ur Genevals Berfammlung auf dem Kiihlen-
brunnen die Mitglieder der IL - Schubmacdyer. Bes
gribnigfafie biexdurdh eingeladen. Um zablreidhes
Grfdeinen wird gebeten.

Bur Verbandfung Fommt:

1) RQegung der Jabhres Redhynung.

2) Borfteher - Wabl.

3) Wabl der Priifungs - Commiffion.

Der BVorftand.

Sy warne einen Jeden, meinem Sohne Hein:
ridh Tfchoepe etoasd zu borgen, da id) fiir feine
Bahlung ftehe.

B. SHdhoepe, penjion. Stewer + Auffeber.

Jawilicn - Wadiridyten.

Heute Nadymittag um 3 Uhr wurde meine liebe
Frau Cmilie geb. Gruber von einent gefunden
Sungew gliclich entbunbden.

Halle, 10. Februar 1859.

Dr. Diimmler.

Drud ber Waifenbaus » Budbruderei.

y <Ta

A b e e BN D AUS A A e e I e et P S Sy 5 oy 2 e e




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1859
	02
	12
	12.2.1859 (No. 36)
	Chronik der Stadt Halle.
	In Gemäßheit des §. 18 unserer Statuten bringen wir die vorgeschriebene jährliche Nachweisung des Geschäftsverkehrs unserer Sparkasse (Mittelstraße Nr. 6) vom Jahre 1858 in Nachfolgendem zur Kenntniß des Publikums.
	[Tabelle]

	Personalnachricht.
	Seite 162

	II. Kinderbewahr-Anstalt.
	Seite 162

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	Seite 162


	Bekanntmachungen.
	Seite 163
	Seite 164







